
48 Z

x-nftig Morgens von 10 bis 12 Uhr vor Amt nach

Borken anberaumt worden, und w'.rd solches Kauf
lustigen, welche mehr zugeben WillenS sind, hier
durch mit dem Beifügen bekannt gemacht, daß
alsdann Zuschlag erfolgen soll.

 Am 27. Februar 1818.
K. H. Amt Borken. C. W. R e i ch a r d.

ln 6dem Nössel.

 co, L i ch tenau. Nach zuvor ausgewirktem decreto
5 alienandi soll auf Instanz derer über des verstor

benen Gärtners George Horn hinterlassene Kinder
gerichtlich bestellten Vormünder Henrich Reinhard
und Jacob Heydolph von hier, so wie des Accis-
Auffchers Johannes Hottenroth hierseibst in väter
licher Gewalt seiner mrnorennen Kinder, nachfol
gendes ihren Curanden und resp. Kindern gemein
schaftlich zugehörige, dahier belegene Wohnhaus
nebst Stallung und Brauhaus, sammt denen dazu
gehörenden Braugeräthschaften, öffentlich meist
bietend jedoch freiwillig verkauft werden, und ist
hierzu Terminus licitutionis auf den 29. April
d. I., Vormittags 10 Uhr, vor hiesiges Amt an-

Lerahmt worden. Kaufliebhaber, so wie etwaige
Pfandglaubiger werden daher hiermit eingeladen,
besagten Tages zur bestimmten Zeit dahier zu er
scheinen, Erstere, um zu bieten, und nach Befin
den den Zuschlag zu gewärtigen. Letztere aber,
ihre allenfallsige Real-Ansprüche bei Strafe nach-
heriger Enthörung zu liquidiren und rechtlich zu
begründen. Am 4. März 1818.

Kurf. Hess. Amt daselbst. G. Möller.
 ' , G. W. S tamm.

51. Witze nh au sen. Da auf das dem Invaliden
Jobs. Sohl und dessen Ehefrau Catharine Elisabeth
geb. Pfetzlng, jetzt zu Trendelburg,zugehörige, dahier
in der Steinstraße, an Michael Trenketrog gele
gene Wohnhaus, cum pertinentiis, in dem am

riten d.M. abgehaltenen Licitations-Termin kein
Gebot geschehen ist; so ist auf Betreiben der De-
moiselle Catharine Magdalena Rüppell allhier,
anderer Termin auf den 29. April d. I., Vormit
tags 10 Uhr, auf hiesiges Magistratszanmer anbe
raumt worden. Am 26. März 1818.

Koch. ln tideni Hoffman n.

Rotenburg. In dem heute gestandenen ersten
Verkaufs - Termin sind auf die, dem Einwohner
George Schaub zu Mündershausen, Amts Roten
burg,.vorhin adjuduurte, aber nicht bezahlte, dem
Herrn Pfarr W.tt.ch zu Hohenkirchen verhypothe-
lirte Grundstücke, welche ln dieser Zeitung Nr 14,
*6 und 18. speciüce benamt stehen, zuo Thaler
geboten' worden. Nachdem nun zum Mehrbleten
ein zweiter Termin auf den 20. April a c ange

ätzt worden ist; so wird solcher hierdurch öffentlich
bekannt gemacht, damit dek oder diejenigen, welche
&lt;ust haben, diese Grundstücke, die in Haus, Garten,
Ländereien und Wiesen bestehen, an sich zu kaufen.

sich einfinden, ihre höhere Gebote thun, und nach
Befinden, den Zuschlag erwarten können.

Am iz. März 18.18.
K. H. Amt hicrselbst. A r st e n i u s.

Uro copia in k'tdem W e i ch g r e b e r, Actuar»

5z. Allendorf. Auf Instanz der Erben des ver

storbenen Metzgermstro. Johann Christian Schmidt
dahier, soll Behufs der Theilung nachstehendes
Grundstück, als: Ch. D. Nr. 1240. * Ack. 7 Rt.

Garten am langen Wege, an den Geschwistern Kö

nigfee gelegen, in terminq den 25. April, früh
io. Uhr, ans hiesigem Rathhaus öffentlich an den
Meistbietenden verkauft werden. Kauflustige, und
die so Ansprüche daran haben, können sich in prae-
fixo melden, Erstere um zu bieten, und nach Be

finden den Zuschlag zu erwarten, Letztere, um lhre
Ansprüche sub praejuckieio prasclusi vorzubringen
und zu begründen. Am 17. Marz 1818.

K. H. Justitz - Amt. Eichenberg,
ln sidem copiae L. H. Stephan.

54. Gudensberg. Nachdem zur öffentlichen Ver
steigerung nachbenamter, dem Conrad Steinmetz
zu Lohne zugehöriger, dem Israeliten Nathan Levi
Elias zu Gudensberg verschriebener unbeweglicher
Güther, als: 1) Ch. H. ein Haus und Hofratde,
ist ein Ackersitz; 2) Hufe, ist gnädigster Herr
schaft dienst- und £ Hufe davon dem Hospital
Merxhausen zinsbar; die eine Hufe aber ist zins
frei, zehntel jedoch dem Stift Fritzlar das xote
Ge'ound, darinn gehören überhaupt 46/^ Ack. 4X Rt.
Land, Wiesen und Garten; 3) \ Hufe, ist gnädig
ster Herrschaft dienst- und J Hufe davon zinsbar,
die andere £ Hufe aber zinset dem Stift Fritzlar,
darinn gehören überhaupt ^6/^ Ack. 1 Rt. Land und
Wiesen '; 4) I Hufe, rst gnädigster Herrschaft dienst-
und zur Hälfte zinsbar, zinset und zehnter auch
übrigens dem Stift Fritzlar und enthält 7^ Ack.
i| Rt. Land, Wiesen und Garten; 5) \ Hufe, ist
gnädigster Herrschaft dienstbar, aber Zinsfrei wie
Erbe, zehntel aber dem Stift Fritzlar das loteGe-
bund und enthält 20* Ack. ^ Rt. Land, Wiesen und
Garten; 6) \ Hufe, ist gnädigster Herrschaft dienst
bar, sonst aber zinsfrei, zehnter jedoch dem Stift
Fritzlar das iote Geburid und enthält 1 o| Ack. 3s Rt.

Land, Wiesen und Garten; 7) Z Hufe, ist gnädig
ster Herrschaft dienst-, dem Stift Fritzlar aber
zins - und zehntbar und enthalt 6? Ack. 4| Rt. Land

und Wiesen, 8) i Hufe Berningshauser Land, so
dem Hospital Merrhausen lehn - und zinsbar,
darinn gehören überhaupt 23J Ack. 28 Rt. Land und
Wiesen; 9) Ch. L. Nr. 87^ rß Ack.,7fRt. Erbland
am Züscher Pfade, zwischen Henrich Steinmetz und.
Nicolaus Kohlhausen Rel.; 10) Ch. K. Nr. 133.
1 ^ Ack. I Rt. dergl. aufm Haußen, zwischen Joh.
Hermann Heine und Martin Derkcö; n) Ch. I.
Nr. z 16. Ack. i-l Rt. Erbwiese in der Stegger
meinde, an Christian Werner zu beiden Selten;
12) Ch. M. Nr. 15. iz Ack. 7§ Rt. dergl. auf de«


